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Antrag FDP: Genossenschaftliches Wohnen und Bauen 
 

 
 
Antragstext 
 
Der Magistrat wird beauftragt, bei künftigen Vergaben städtischer Grundstücke zur Wohnbebauung, wie 
südlich des Rebhangs, zu berücksichtigen, dass ein Anteil von mindestens 10% an Kooperationsmodelle 
zwischen Genossenschaften und gemeinschaftlichen Wohngruppen, bzw. Baugruppen, vergeben wird. 
 
 
Begründung 
 
Genossenschaftliches Wohnen stellt eine Möglichkeit des Wohnens zwischen den klassischen Miet- oder 
Eigentumsverhältnissen dar und vieler Orts machen Städte und Kommunen hiermit gute Erfahrungen. So ist 
zum Beispiel in Freising in Bayern genossenschaftliches Wohnen eine Erfolgsgeschichte.  
In einer Genossenschaft schließen sich Menschen zusammen, die Gemeinschaftseigentum realisieren wollen. 
Genossenschaftsmitglieder finanzieren den Bau gemeinsam und sind so Mieter und Vermieter zugleich. 
Genossenschaften sind von Haus aus nicht spekulativ und renditeorientiert ausgerichtet, sodass sie damit 
einen wesentlichen Beitrag zur Schaffung und Sicherung bezahlbaren Wohnens leisten.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Sind zu ermitteln. 
 
Oestrich-Winkel, 29.08.2022 
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